
Brain Drain und Überweisungen
Die Folgen für die halbkoloniale Welt
sind dramatisch. Viele gut oder sogar
hochqualifizierte Arbeitskräfte – in
ihren Herkunftsländern ausgebildet –
migrieren in die reichen Metropolen,
um der Armut zu entfliehen und ihren
Familien mit Überweisungen das Über-
leben zu sichern. Als Ergebnis leiden die
Länder des Südens unter riesigen Ver-
lusten von Arbeitskräften und Wissen.

Laut einem Bericht der Weltbank
verlassen jährlich etwa 23000 afrikani-
sche Akademiker ihre Heimat. Heute
leben in den USA mehr afrikanische
Wissenschaftler als in Afrika selbst. Die
in Wien ansässige Internationale Orga-
nisation für Migration (IOM) schätzt,
„dass etwa 400000 Wissenschaftler
und Ingenieure aus Entwicklungslän-
dern (zwischen 30 und 50 Prozent des
Gesamtbestands) in den industriellen

Ländern in Forschung und Entwicklung
arbeiten.“

Es ist eine der grotesken Absurditä-
ten des modernen Kapitalismus, dass,
während 250000 in Afrika gebürtige
Fachkräfte außerhalb Afrikas arbeiten,
gleichzeitig 100000 hochbezahlte
nicht-afrikanische Experten in Afrika
für UNO-Angelegenheiten und unter
der Schirmherrschaft von Programmen
wie dem Friedenskorps tätig sind.

Um das System der globalen Apart-
heid aufrecht zu erhalten, finanzieren
die imperialistischen Staaten einen ge-
waltigen Repressionsapparat. Laut dem
US-amerikanischen Politologen Philip
Martin gaben fünf der reichsten Indus-
trieländer – Kanada, Deutschland, die
Niederlande, Großbritannien und die
USA – 2002 mindestens 17 Milliarden
US-Dollar für Einwanderungskontrolle
aus. Der Autor schätzt weiter, dass die
25 reichsten westlichen Länder dafür
wahrscheinlich 25-30 Milliarden US-
Dollar jährlich verwenden.

Grundlage der Überausbeutung 
Migration ist, wie eingangs erwähnt,
ein wesentlicher Teil der Überausbeu-
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Grafik: Der Anteil von Migrantinnen und Migranten an der Bevölkerung
1960 und 2005 (in Prozent)3
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